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Grundlagen

Der Organisationsbeitrag gilt als Unterstützung an die Organisationskosten der Veranstaltung und wird von Swiss Olympic an den Verband ausbezahlt. Der Verband geht im Gegenzug Rechte und Pflichten gegenüber Swiss Olympic ein. Einige dieser Rechte und Pflichten gehen durch diese Vereinbarung vom Verband an den Veranstalter über. Im Gegenzug überweist der Verband den von Swiss Olympic erhaltenen Organisationsbeitrag an den Veranstalter.

[bookmark: _Toc165366866]Rechte und Pflichten des Veranstalters 
[bookmark: _Toc165366867]Allgemeines
Der Veranstalter plant und führt den eingangs genannten internationalen Sportanlass gemäss Eingabe an den Verband und Swiss Olympic durch, trifft sämtliche Entscheide im Sinne des Sportes und respektiert in allen Aktivitäten die Ethik-Charta.

2.2 Ethik
Der Veranstalter unterstellt sich im Zusammenhang mit der Durchführung [Name Anlass] dem Ethik-Statut des Schweizer Sports und verpflichtet sich, das Ethik-Statut des Schweizer Sports zu respektieren sowie alle erforderlichen Massnahmen zu treffen, um ein mit dem Ethik-Statut verpöntes Verhalten zu vermeiden. Mutmassliche Ethikverstösse können durch Swiss Sport Integrity untersucht werden. Der Veranstalter verpflichtet sich zur Mitwirkung bei der Untersuchung. Der Veranstalter stellt durch die Aufnahme einer entsprechenden Bestimmung in den Teilnahmebestimmungen sicher, dass die an der Veranstaltung teilnehmenden Personen für die Dauer der Teilnahme an der Veranstaltung ebenfalls dem Ethik-Statut unterstellt sind. Die Verletzung einer Bestimmung des Ethik-Statuts des Schweizer Sports kann gemäss den Bestimmungen des Ethik-Statuts und der dazugehörenden Reglemente durch die Disziplinarkammer des Schweizer Sports sanktioniert werden. Entscheide der Disziplinarkammer können unter Ausschluss der staatlichen Gerichte innert 21 Tagen ab Erhalt des begründeten Entscheids beim Tribunal Arbitral du Sport (TAS) in Lausanne angefochten werden. Weitere Ansprüche bleiben vorbehalten.
[bookmark: _Toc165366868]Die jeweils aktuelle Fassung des Ethik-Statuts kann jederzeit auf der Swiss Olympic Website eingesehen werden. Wird der Veranstalter aufgrund eines rechtskräftigen Entscheids mit einer Sanktion belegt, berechtigt dies Swiss Olympic zur vorzeitigen Vertragsauflösung aus wichtigen Gründen mit sofortiger Wirkung. 

[bookmark: _Toc165366869]Informationspflicht
Der Veranstalter gewährt dem Verband und Swiss Olympic jederzeit Einblick in sämtliche Dokumentationen sowie in die Abrechnung mit den entsprechenden Belegen. 
[bookmark: _Toc165366870]Budget/Abrechnung
Das eingegebene Veranstaltungsbudget (Version tt.mm.jjjj) wurde gegenüber dem Verband plausibilisiert. Budgetabweichungen sind dem Verband unverzüglich zu melden. Mit der Gewährung von Organisationsbeiträgen erhalten der Verband und Swiss Olympic das Recht zur Einsichtnahme in die Veranstaltungsabrechnung. 

Nach der Unterzeichnung der vorliegenden Vereinbarung werden 80% des gesprochenen Betrags von Swiss Olympic als Anzahlung vom Verband an den Veranstalter überwiesen. 

Spätestens 90 Tage nach der Durchführung der Veranstaltung ist eine Schlussabrechnung durch den Veranstalter zu erstellen und dem Verband einzureichen. Etwaige Verzögerungen sind vom Veranstalter dem Verband vorgängig zu melden. 

Das Profil auf der Plattform Eventkit ist bis spätestens 90 Tage nach der Veranstaltung vom Veranstalter abzuschliessen, d.h. mit den tatsächlich umgesetzten Massnahmen und vorhandenen Kennzahlen und Erfahrungen zu ergänzen. Der Abschluss ist dem Verband zu melden.
Auf der Basis der Schlussabrechnung und des abgeschlossenen Eventkitprofils wird die Auszahlung der restlichen 20% des gesprochenen Organisationsbeitrags vom Verband vorgenommen. Der Restbetrag wird nur ausbezahlt, wenn die kompletten Unterlagen vorliegen und die geplanten Massnahmen nachweislich erfüllt wurden. Bei groben Verfehlungen kann eine allfällige Rückforderung der Anzahlung erfolgen.

Ein allfälliger Gewinn muss bis zum Maximalbeitrag der Subvention für die Nachwuchsförderung des Verbands verwendet werden. Im Falle eines Verlusts besteht seitens des Veranstalters kein Anspruch auf eine Defizitdeckung durch den Verband.
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Gemäss Anhang 2 ist zur Sicherstellung der Bestrebungen im Bereich der Nachhaltigkeit vorgesehen, dass das Mitglied Massnahmen über „EVENTprofil“ umsetzt, wobei ergänzend festgehalten ist, dass die Weiterführung in dieser Form überprüft wird und allenfalls ein anerkanntes Nachfolgeinstrument ersatzweise eingesetzt wird. Die entsprechende Überprüfung führte zu einer Anpassung mit dem Ergebnis, dass im Bereich der Nachhaltigkeit das Eventkit zum Einsatz gelangt. Das Eventkit ist eine Onlineplattform für nachhaltige Sport- und Kulturveranstaltungen und unter www.eventkit.ch abrufbar.
Der Verband stellt gemeinsam mit dem Veranstalter sicher, dass:
· für den Sportgrossanlass ein Profil mit dem Nachhaltigkeitsniveau „Fortgeschritten“ oder für Veranstaltungen mit eigenen Nachhaltigkeitsberichten nach anerkannten Standards mit dem Nachhaltigkeitsniveau „Profi“ erfasst wird;
· auf dem Niveau „Fortgeschritten“ mindestens 80 % der Zielwerte erreicht werden; auf dem Niveau „Profi“ ein Nachhaltigkeitsbericht nach anerkannten Standards hochgeladen wird.
Massnahmen mit nicht umgesetzten oder unvollständig umgesetzten Zielwerten müssen auf dem Niveau „Fortgeschritten“ begründet werden.
Für Veranstaltungen ab einem Gesamtbudget von CHF 10 Mio. ist zwingend das Nachhaltigkeitsniveau «Profi» zu erfüllen. Zudem ist ein Nachhaltigkeitsbericht gemäss anerkannten Standards (z. B. GRI, ISO, SBTi oder vergleichbar) einzureichen.
Das Profil ist spätestens 90 Tage nach der Veranstaltung durch Verband und Veranstalter abzuschliessen, d. h. mit den tatsächlich erreichten Zielwerten und gemachten Erfahrungen zu ergänzen.
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Dem Veranstalter wird bei Einhaltung dieser Vereinbarung ein Organisationsbeitrag von CHF xxx.-  (in Worten: xxxtausend Franken) zugesprochen. Der Betrag wird vom Verband an den Veranstalter überwiesen, insofern dieser seinen Pflichten nachgekommen ist und die Veranstaltung gemäss der einvernehmlichen Projektplanung durchgeführt hat.

Der Beitrag versteht sich inklusive einer allfälligen Mehrwertsteuer, falls seitens des Veranstalters der Organisationsbeitrag nicht als Subvention vereinnahmt werden kann.

[bookmark: _Toc165366874]Leistungskürzungen
Bei Schlecht- oder Nicht-Erfüllung dieses Vertrags hat der Verband das Recht seine Leistungen zu kürzen oder zu streichen. Insbesondere werden 20% der gesprochenen Gelder nur dann ausbezahlt, wenn die Pflichten dieser Vereinbarung nachweislich erfüllt sind.
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Die Vereinbarung bezieht sich auf den oben genannten internationalen Sportanlass und läuft bis zur Abnahme der Schlussabrechnung durch den Verband.

[bookmark: _Toc165366877]Vertrauliche Behandlung von Informationen
Beide Parteien verpflichten sich, Informationen im Zusammenhang mit dieser Vereinbarung vertraulich zu behandeln und nur in Absprache mit der anderen Partei an Dritte weiterzugeben.

[bookmark: _Toc165366878]Gerichtsstand
Der Gerichtsstand für aus dieser Vereinbarung sich ergebende Auseinandersetzungen ist Ort XY.




Ort, Datum:						Ort, Datum:

Verband			Veranstalter
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Präsidentin                   Chefin Leistungssport		 OK-Präsidentin    OK-Finanzchefin
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